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WARNHINWEISE

MUSS VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME LESEN 

Verwenden Sie dieses Gerät nicht in eingeschränkten Bereichen
mit besonderer Brand- oder Explosionsgefahr.

Verwenden Sie das Gerät nicht zum Schrumpfen der
Kunststofffolie auf einem Boden aus brennbarem Material (Holz,
Kunststoff usw.).

Begrenzen Sie einen Arbeitsbereich so, dass sich die Spitze der
Pistole immer mindestens 1,5 m (5 Fuß) innerhalb dieses
Bereichs befindet, und verbieten Sie den Zugang für andere
Personen.

Überprüfen Sie die Anschlüsse auf Undichtigkeiten und prüfen
Sie den Schlauch auf Risse oder lockere Verbindungen.

Halten Sie einen entsprechend großen Feuerlöscher bereit.

Verbieten Sie das Tragen von leicht entflammbarer Kleidung wie
Nylon oder ähnlichem.

Tragen Sie während des Gebrauchs hitzebeständige
Handschuhe.

Nach dem Zurückziehen mindestens 2 Stunden lang engmaschig
überwachen.

Überprüfen Sie die korrekte Anpassung des Reglers an die in
Ihrem Land geltende Gasnorm. PROPAN-Gas nur in der
Gasphase. Kein Gabelstaplergas.
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RIPAFLAM® ist ein Produkt, das zum Erhitzen, Trocknen oder Entgraten von Teilen für den ausschließlichen

professionellen Gebrauch verwendet werden kann.

Die Integration in die Produktionskette muss gemäß den Anweisungen in diesem Handbuch erfolgen.

Es ist unbedingt erforderlich, dass Ripaflam®-Benutzer dieses Benutzerhandbuch vollständig lesen und in

den Anwendungen geschult werden, die die Verwendung dieses Geräts erfordern.

Diese Bedienungsanleitung sollte zum späteren Nachschlagen aufbewahrt werden.

Benutzen Sie das Gerät nicht für Materialien, Substanzen, Produkte und Flüssigkeiten, die sich selbst

entzünden können, unabhängig davon, ob sie lose oder einzeln verpackt sind, sowie in den Lagerbereichen

dieser Produkte oder in Räumlichkeiten, in denen das Rauchen aus Sicherheitsgründen ausdrücklich

verboten ist.

Benutzen Sie das Gerät nicht in einer Umgebung, die brennbare Materialien (Holz, Kunststoff usw.) enthält.

Betreiben Sie das Gerät nicht unbeaufsichtigt. Unterbrechen Sie die Gaszufuhr, wenn Sie sich außer

Sichtweite Ihres Ripaflam® oder Ihrer Stromversorgung bewegen.

Achten Sie darauf, den Einsatzbereich sauber und frei von jeglichem Schmutz (Holz, Papier, andere

brennbare Materialien) zu halten.

Bei allen Arbeiten in gewerblichen Räumlichkeiten muss der Gastank auf einem Wagen platziert und leicht

manövrierbar sein.

Dieses Gerät verbraucht wie alle Gasgeräte Luft und erzeugt Verbrennungsgase, die sowohl CO2 als

auch CO enthalten. Die Exposition gegenüber dem letztgenannten Gas ist in hohen Konzentrationen

tödlich. Sorgen Sie entsprechend der Nutzungsdauer des Geräts für eine ausreichende Belüftung

(siehe „Technische Daten“ – Tabelle A).

Für eine intermittierende Nutzung von 15 Minuten pro Stunde bei maximaler Leistung empfehlen wir

einen

schadstofffreien Raum mit einem Mindestvolumen von 16 m3 bei einem Luftwechsel von 48 m3/h.

Arbeiten Sie niemals unter der Erde.

Befolgen Sie vor der Verwendung die Anweisungen für die Verwendung von PROPAN- oder ERDgasen.

Im Betrieb erzeugt dieses Gerät eine Flamme. Richten Sie es nicht auf sich selbst,

andere Personen oder Lebewesen, auf die Gasflasche und den Schlauch oder auf

brennbare Materialien.
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Das in Betrieb befindliche Gerät stellt bis zu einer Entfernung von 1,5 Metern (5') einen

Gefahrenbereich vor der Verbrennungsdüse dar.

Die Betreiber werden darauf hingewiesen, dass in diesem Gefahrenbereich die Gefahr von Verbrennungen

für Lebewesen sowie der Beschädigung und/oder Entzündung von Sachwerten besteht.

Im Betrieb muss der Brenner immer in Bewegung sein, damit das verwendete Material die vom Lieferanten

angegebene Höchsttemperatur nicht überschreitet.

Diese Temperatur hängt vom Anwendungsabstand, der Einwirkungsdauer und der Leistungseinstellung des

Gerätes ab.

Dieses zum Erhitzen, Trocknen oder Entgraten von Teilen bestimmte Gerät kann unter ausschließlicher

Verantwortung des Benutzers auch für andere Anwendungen verwendet werden, deren Produkte die

Wärmezufuhr durch eine scheinbare Flamme unterstützen. In allen Fällen ist es zwingend erforderlich, die

Anweisungen des Herstellers des behandelten Produkts sowie die nationalen, bundesstaatlichen oder lokalen

Gesetze zur Verwendung von Geräten mit offener Flamme zu beachten.

Isolieren Sie Ripaflam® von allen brennbaren Produkten.

Jedes Element, aus dem Ripaflam® besteht, muss einen genau definierten Platz in Ihrer Industrieanlage

haben. Elektrische Kabel und Schläuche müssen getrennten Wegen folgen, in thermischen Ummantelungen

isoliert sein und dürfen keiner Torsions-, Druck- oder Zugbelastung ausgesetzt sein.

Achten Sie bei der Installation von Ripaflam® darauf, Elektrokabel und Gasschläuche vom Heizbereich

fernzuhalten.

Für die sichere Verwendung des Geräts ist es zwingend erforderlich, die oben genannten Warnhinweise

sowie die Richtlinien des Herstellers der behandelten Materialien zu beachten. Die Anwendungsabstände, die

Expositionsdauer und die Einstellung des Geräts in Bezug auf die verschiedenen behandelten Materialien

hängen von den Anweisungen des Herstellers der genannten Materialien ab.

Wenden Sie sich für Wartungsarbeiten oder den Austausch von Teilen immer an Ihren Ripack®-Händler.

Zur Erinnerung: Der mit Ihrer Pistole gelieferte Schlauch ist ein Verschleißteil, das nicht von der Garantie

abgedeckt ist. Um die ordnungsgemäße Funktion zu gewährleisten, achten Sie darauf, dass es richtig
gelagert wird und dass es bei der Verwendung Ihres Ripaflam® nicht auf dem Boden schleift.
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SI-SYSTEM

Energiequelle Propan Erdgas

Druck (bar) 1.5 bis 3,5 0.5 bis 3

Leistung (kW) 45 bis 80 50 bis 55 

Kraftstoffverbrauch (kg/h) 2.9 bis 5.2 4

Lufteinlass (m3/h) 39 bis 70 -

CO-Emissionen vol % 0.0052 bis 0.0021 -

CO2-Emissionen vol % 2.81 bis 4 -

Geräuschpegel < 85 dbA

Länge 37.5 cm

Gewicht 1250 g

Betriebsspannung 230 V (+/- 10%)

110 V mit Transformator

Arbeitstemperatur 253 bis 333 K (-20 to 60°C)

ANGELSÄCHSISCHES SYTEM

Energiequelle Propan Erdgas

Druck (PSI) 21 bis 50 7 bis 44

Leistungsabgabe (btu/h) 153 000 bis 272 000 170 000 bis 188 000

Kraftstoffverbrauch (lbs/h) 6.75 bis 11.9 8.8

Ansaugluft 1340 ft3/h bis 2400 ft3/h -

CO-Emissionen vol % 0.0052 bis 0.0021 -

CO2-Emissionen vol % 2.81 bis 4 -

Lautstärke < 85 dbA

Länge 15 Zoll

Gewicht 2.7 Pfund

Betriebsspannung 230 V (+/– 10%)

110 V mit Transformator

Arbeitstemperatur -4 bis 140 °F

TECHNISCHE DATEN 
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Der Brenner (C) muss mit den 2 Befestigungsschrauben M8 montiert werden. Es sind zwei
Einstellungen möglich: Ausrichtung der Baugruppe um 15° und Drehung der Verbrennungsdüse um 90°
(Abbildung 1).

Der Ripaflam® wird betriebsbereit geliefert.

Die Flamme wird von der Steuerbox erzeugt (D). Bei Bestromung löst es mehrere Sekunden lang eine
Zündung durch Funkenimpulse aus. Mit dieser Zündung ist das Gasstromventil verbunden(E)öffnet sich
und leitet Gas über die Gasversorgung in den Pistolenkörper (B).

Die Stärke der Flamme ist durch Betätigen des Reglers regulierbar (siehe Beschreibung unter
„Flaschenanschluss“).

Der Ripaflam® ist mit einem Flammenmelder ausgestattet (A) die Informationen an die Steuerbox
sendet. Bei der Installation Bitte verdrehen oder biegen Sie den Flammenmelder nicht. Erfolgt keine
Zündung, schließt die Steuerbox automatisch die Gasflussventile.

Steckdose nicht vorhanden.

90°

Flammenstabilis
ator Netz

Lufteinlass

Zündung

Flammenerkennungs
draht

Zündkabel

Schraube (M8)

Schraube (M8)

Abbildung 1: Brenner

Gas Versorgung (B)

Flammenerkennungssonde(A)

BETRIEB

Abbildung 2: Ripaflam®-Übersicht

Kontrollkasten (D)

Elektroventil für den Gasfluss (E)

Brenner (C)
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EV1

EV1’

Abbildung 3: Elektroschaltplan

Abbildung 4: Betriebsdiagramm

Selbsttestzeit (TW) 12 sek (+/- 10%)

Sicherheitszeit (TS) 6 sek (+/- 10%)

Funkenfrequenz 25 Funken pro Sekunde

Funkenenergie 25kV

Flammenstrom Mindestens 1 µA

Rückstellzeit nach Sicherheit Mindestens 5 sek

Zurücksetzen Stopp/Start des Geräts

Interne Sicherung 2A

Anzeige des Sicherheitsstatus 230V Glüh- oder Neonlampe

Der Steuerkasten muss mit 230V versorgt

werden. Verkabeln Sie das Ripaflam®-

Netzteil in Ihrer Installation.

Optional ist es möglich, zwei Elektroventile

anzuschließen, was die Sicherheit Ihrer

Anlage erhöht, wenn der Ripaflam® stoppt.

Verdrahten Sie die Elektroventile parallel an

den Klemmen 6 und 10 des Kastens (Ventile

EV1 und EV1').

INFORMATIONEN ZUM STEUERKASTEN
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Öffnen Sie das Gasnetz und drücken Sie 3 Sekunden lang

den roten Knopf, um das Gas im Schlauch abzulassen.

PRESSIONSNETZWERK 

bar / psi

WAFFENKRAFT 

kW / Btus

Ø INJEKTOR ZUBEHÖR

0,5 bis 0,8 / 7.2 bis 11.6 50 / 170 607 210 Nein

0,8 bis 1  / 11.6 bis 14.5 50 / 170 607 200 Nein

1,1 bis 1,4 / 15 bis 20.3 55 / 187 667.8 190 Nein

1,5 bis 2 / 21.7 bis 29 55 / 187 667.8 180 Nein

2,1 bis 2,5 / 30.5 bis 36.3 55 / 187 667.8 170 Nein

2,6 bis 3 / 37.7 bis 43.5 50 / 170 607 140 Verschluss

Verbinden Die Sicherheit Ventil

über den mitgelieferten

Erdgasnetzanschluss direkt an

Ihr Gasnetz anschließen (Foto

unten).

3

Das Ventil ist nicht mit einem Druckregler ausgestattet. Das Ripaflam® arbeitet direkt mit dem

Druck des Netzwerks.

1

NETZWERKVERBINDUNG

2

VENTILVERBINDUNG

Wenn der Ripaflam® mit Propan betrieben wird, arbeitet er in einem Druckbereich von 1,5 bis 3,5

bar (21 bis 50 psi). Seine Leistung variiert je nach verfügbarem Netzdruck.

Der optimale Betrieb liegt bei 3,5 bar (50 psi)

PROPANGAS

ERDGAS

Es ist notwendig, das Ripaflam® an den verfügbaren Druck anzupassen. Der optimale Betrieb

des Ripaflam® in Erdgas liegt zwischen 1,5 und 2 bar. (21 bis 29 psi)

Die folgende Tabelle gibt den Durchmesser des Injektors entsprechend dem Netzdruck für den

korrekten Betrieb des Ripaflam® an.
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Überprüfen Sie den festen Sitz der verschraubten Teile mit

einem Seifenblasenspray oder Seifenwasser.



Es ist zwingend erforderlich, mit diesem Gerät den URSPRÜNGLICH gelieferten Schlauch und

SECURIPACK-Regler zu verwenden.

RIPAFLAM® arbeitet mit PROPAN-Gas in der Gasphase, das in Flaschen unterschiedlicher Kapazität

enthalten ist.

Verwenden Sie Gastanks mit größtmöglichem Fassungsvermögen.

Stecken und ziehen Sie Flaschen stets entfernt von Flammen und Zündpunkten.

Es ist verboten, Gas zu verlegen 

ZYLINDER 

ES IST VERBOTEN, PROPAN ZU 

VERWENDEN ZYLINDER IN 

FLÜSSIGER FORM 

WARNUNG GASTANK

PROPANGAS

Bevor Sie den SECURIPACK-Regler an die Gasflasche anschließen, stellen Sie bei Systemen, die

dieses Prinzip nutzen, sicher, dass die Dichtung vorhanden ist.

Stellen Sie in anderen Fällen sicher, dass die Anschlussfläche sauber ist.

REGLERANSCHLUSS
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Überprüfen Sie mit einem Lecksuchspray oder Seifenlauge, dass an den verschraubten Teilen

(Flaschenanschlüsse, Schlauch und Brenner) keine Undichtigkeiten vorliegen.

Passen Sie die Leistung Ihrer Geräte dank des Reglers an Ihre Bedürfnisse an.

DICHTIGKEITSPRÜFUNG

LEISTUNGSANPASSUNG
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WICHTIGER HINWEIS: Bei Dauerbetrieb ist es möglich,

den Ripaflam® gleichzeitig an zwei Gastanks

anzuschließen Verbindungsschlauch.

90°



ARBEITEN SIE NIEMALS, WÄHREND SIE DIE ROTE TASTE

GEDRÜCKT HALTEN.

Der SECURIPACK-Regler unterbricht automatisch die Gaszufuhr,

wenn der von ihm gelieferte Druck unter den für die normale

Arbeitsleistung erforderlichen Mindestschwellenwert fällt.

Dies zeigt an:

Entweder ist die Gasflasche praktisch leer (es bleiben nur noch wenige Minuten Betriebszeit bei sehr

geringer Leistung: Gasflasche wechseln);

oder ein Absinken der Temperatur des Gasbehälters nach intensivem Gebrauch (Vereisung). Wechseln

Sie in diesem Fall vorübergehend die Flasche oder warten Sie, bis der Druck wieder normal ist,

insbesondere bei Arbeiten im Freien (0°C und darunter).

Erhitzen Sie eine Gasflasche niemals mit einer Flamme.

AM ENDE DER ARBEIT STETS DEN GASTANKHAHN

SCHLIESSEN UND DEN SCHLAUCH DURCH DRÜCKEN DES

GRIFFS ENTLEEREN.

Gasversorgung: Netz öffnen / Gasflasche öffnen.

Es ist wichtig, den Regler oder das Sicherheitsventil zu entlüften.

Verdrahten Sie die Ripaflam®-Stromversorgung mit Ihrer Installation
(Phase, Neutralleiter, Erdungsstifte).

Inbetriebnahme des Ripaflam®: Schalten Sie die Box ein:
- manuell mit einem Schalter,

- Verwaltung durch einen Automaten.

Die Zündung erfolgt ca. 5 Sekunden nach dem Startbefehl.

Zwischen Klemme 5 des Steuerkastens und dem Neutralleiter der
Stromversorgung kann eine Sicherheitsleuchte angeschlossen
werden. Sie ist eingeschaltet, wenn die Box keine Flamme erkennt.

Zwischen Klemme 3 der Box und dem Neutralleiter der
Stromversorgung kann ein Reset-Taster angeschlossen werden. Es
ermöglicht einen Neustart des RIPAFLAM®, wenn dieser aufgrund der
Nichterkennung der Flamme in den Sicherheitsmodus gegangen ist.

START-UP
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Die Flamme zündet richtig, erlischt aber 

nach ein paar Sekunden:

Verbinden Sie ein Erdungskabel direkt vom

Brenner mit der Gehäuseerde.

±5 sek

FEHLERBEHEBUNG

Die Flamme zündet richtig, erlischt aber 

nach ein paar Sekunden:

Vertauschen Sie die Phasen-/Neutralleiter der

Box an Ihrer Steckdose oder Installation.

±5 sek
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DAS UNTERNEHMEN SEFMAT LEHNT JEGLICHE HAFTUNG IM FALLE DER DEMONTAGE DES

BRENNERS AB.

Wenden Sie sich für Eingriffe, die eine Demontage des Ripaflam® erfordern, an Ihren Händler. Die

einzigen zulässigen Eingriffe sind im Kapitel „Wartung“ beschrieben.

ERSATZTEILE

WARTUNG

Die Wartung Ihres Ripaflam® muss unbedingt durchgeführt 

werden bei ausgeschaltetem Gerät und durch einen 

zugelassenen Techniker durchführen. Wir empfehlen Ihnen, den 

Ripaflam® von Strom und Gas zu trennen Lieferungen.

DIAGNOSE VON BETRIEBSFEHLERN 
KEIN GAS VERLÄSST IHR RIPAFLAM®

GESCHLOSSENES GASTANKVENTIL Öffnen Sie den Hahn auf 90°. 

DURCHFLUSS ZU HOCH

(Die interne Sicherheit des Gastanks

kann den Durchfluss unterbrechen,

wenn der Hahn zu

weit geöffnet wird).

Dreh den Hahn ab. 

Spülen Sie den Gaskreislauf im 

Ripaflam®. 



DIAGNOSE VON BETRIEBSFEHLERN 
KEIN GAS VERLÄSST IHR RIPAFLAM®

UNMÖGLICH ZU STARTEN

REGLER 

Notiz:Der rote Knopf unterbricht die Gaszufuhr, wenn 

der Druck zu niedrig ist, als dass die Pistole 

funktionieren könnte. 

Wechseln Sie den Benzintank

Der Regler nicht 

Funktioniert nur mit Propangas 

Bei fortgesetzter Verwendung 

friert der Benzintank ein. 

(Stellen Sie einen Benzintank 

bereit Ersatz während das Gas 

erreicht wieder seine Temperatur) 

Temperatur 

Das Äußere ist niedrig. 

Bewahren Sie den Benzintank darin auf 

ein temperierter Raum. 

Hinweis: Der Gasdruck in einer Flasche ist proportional zur Gastemperatur.
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DIAGNOSE VON BETRIEBSFEHLERN 
ZÜNDSCHWIERIGKEITEN

KAPUTTE ZÜNDKERZE 

Entfernen Sie die Zündkerze mit einer Flachzange. 

Überprüfen Sie, ob die Keramik Risse aufweist. 

Wechseln Sie bei Bedarf die Zündkerze. Achten 

Sie darauf, die Zündkerze in ihrem Gehäuse 

einzurasten (sie darf nicht herausfallen). 

Bei den folgenden Eingriffen ist es erforderlich, den 

Temperatursensor zu zerlegen und wieder zusammenzubauen. 

Achten Sie darauf, es nicht zu verdrehen, da sonst die Gefahr einer 

Fehlfunktion des Ripaflam® besteht. 



DIAGNOSE VON BETRIEBSFEHLERN 
ZÜNDSCHWIERIGKEITEN

VERUNREINIGTE VERBRENNUNGSDÜSE Reinigen Sie das Gitter. 

Reinigen Sie das Zündkerzengehäuse gründlich, 

da es hauptsächlich für die Zündung der Flamme 

verantwortlich ist. Wir empfehlen die Verwendung 

einer Druckluftpistole. 

ÜBERPRÜFEN DES SECURIPACK-REGLERS 

ALLE 500 STUNDEN Überprüfen Sie die ordnungsgemäße Funktion der Schlauchbruchsicherung (im 

SECURIPACK integriert) bzw. mindestens vierteljährlich wie folgt: 

• Gehen Sie ins Freie, fern von allen Zündquellen, Funken und brennenden Körpern.

• Setzen Sie das Gerät unter Druck; Lösen Sie die Mutter des Schlauchanschlusses und schrauben 

Sie ihn vollständig ab: Das Gas muss abgeschaltet werden. 
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JEDEN TAG vor Arbeitsbeginn: 

Überprüfen Sie, ob der Schlauch über die gesamte Länge und an den Anschlüssen in gutem Zustand ist. 

Wir empfehlen den Austausch in folgenden Fällen: 

Wenn bei der visuellen Untersuchung Wunden (Schnitte) festgestellt wurden, auch oberflächliche 

• Alle 3 Jahre bei intensiver Nutzung 

• Spätestens alle 5 Jahre nach Inbetriebnahme 

• Hinweis: Das auf dem Schlauch angegebene Datum entspricht dem Herstellungsdatum 

Verwenden Sie nur einen von Ripack gelieferten Ersatzschlauch mit Original-Crimpanschlüssen. 

RIPAFLAM-WARTUNG



GARANTIE
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Für Ripaflam® gilt eine vertragliche Garantie für einen Zeitraum von einem Jahr ab Lieferdatum, die alle

versteckten Mängel abdeckt, die auf einen Material-, Konstruktions- oder Herstellungsfehler

zurückzuführen sind, der das Ripaflam® beeinträchtigt und es für den Gebrauch ungeeignet macht.

'verwenden.

Diese vertragliche Garantie Gilt nur für den ersten Benutzer des Ripaflam®.

Der Zweck dieser Garantie besteht darin, die ordnungsgemäße Funktion des Ripaflam® sicherzustellen,

der einen internen Defekt erlitten hat. Um seine Rechte geltend zu machen, muss der Kunde, der die

Ripaflam®-Pistole kauft, RIPACK® unter Androhung jeglicher diesbezüglicher Klage innerhalb einer Frist

schriftlich an die folgende Adresse info@sefmat.com über das Vorliegen der Mängel informieren Frist von

sieben (7) Tagen ab ihrer Entdeckung.

Diese Garantie deckt die Kosten im Zusammenhang mit der Reparatur des Ripaflam® ab

(Ersatzteile, Arbeitsaufwand und Rücksendekosten, das Hinporto liegt in der Verantwortung des Kunden)

oder deren Ersatz (falls eine Reparatur nicht möglich ist). Es besteht kein Anspruch auf eine

Entschädigung in Form von Sachleistungen oder in bar.

Der Austausch defekter Produkte oder Teile führt nicht zu einer Verlängerung der oben genannten

Garantiedauer.

Die Garantie bildet ein untrennbares Ganzes mit dem von SEFMAT oder seinem autorisierten Händler

verkauften Ripaflam®. Ripaflam® darf nicht verändert, umgestaltet oder modifiziert verkauft oder

weiterverkauft werden. Beachten Sie, dass Garantieleistungen für Ihren Brenner nur dann gewährt

werden, wenn das Originaletikett mit der Seriennummer auf dem Produkt vorhanden ist.

Unsere 1-jährige Vertragsgarantie GILT NICHT im Falle höherer Gewalt und deckt nicht ab:

• Die Verschlechterung, die normale Abnutzung des Produkts und insbesonderefolgende

Verschleißteile: Zündkerze #132054, Gasschlauch #250023.

• Zubehör, das nach dem Kauf des Produkts hinzugefügt wurde (falls zutreffend, gilt eine spezifische

Garantie für das betreffende Zubehör).

• Mängel im Zusammenhang mit Schäden, zufälligen Ereignissen oder Unfällen, die beispielsweise durch

einen Stoß oder einen Sturz verursacht wurden (Beispiel: beschädigter Brenner oder Verbrennungsdüse,

verbogene Sonde, gerissener oder kaputter Steuerkasten).

• Ungewöhnliche Verwendung, Missbrauch oder Verwendung unter anderen Bedingungen als denen, für

die das Produkt hergestellt wurde, insbesondere im Falle der Nichteinhaltung der in der Ripaflam®-

Gebrauchsanweisung vorgeschriebenen Bedingungen.

• Die Veränderungen des Produkts und insbesondere die vorgenommenen Änderungen oder das

Hinzufügen von Teilen, die nicht vom Hersteller stammen.

• Mangelnde regelmäßige Wartung des Produkts, wie auf Seite 20 des Ripaflam®-Benutzerhandbuchs

beschrieben, Fahrlässigkeit oder mangelnde Überwachung des Produkts seitens des kaufenden Kunden.

• Vorhandene Reparatur des Produkts, die nicht von RIPACK® oder einem autorisierten RIPACK®-

Händler durchgeführt wurde.

• Produkte, die das Etikett oder die Identifikationsnummer nicht mehr tragen oder deren Nummer

geändert wurde.



EXPLOSIONSZEICHNUNG 
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PRÜFEN SIE DIE REFERENZ IHRES REGLERS 

1,5-3,5 bar 

/ 21 bis 50 psi NF
134063

1,5-3,5 bar 

/ 21 bis 50 psi UNI
134096

1,5-3,5 bar 

/ 21 bis 50 psi DIN
134099

1,5-3,5 bar 

/ 21 bis 50 psi USBS
134098

332197 135054

137081

140084

231128

231129

132054
233418

234097

239094

241021

248110

249103

250023/250072

250141/250140

134063

352261

340112

140010

241017 133519/133520
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ERSATZTEILLISTE 

Codekunst

. 
Bezeichnung

332197 Elektronische Steuerbox

133519 M12-Kabelverschraubung 

133520 M16 Kabelverschraubung

134063 Einstellbarer und doppelter Sicherheitsregler, NF-Standard 

135054 Magnetventil

137081 Massenstift

140010 Flachdichtung für SECURIPACK NF 

140084 O-Ring Ø innen 34,52 x 3,53 DIN 

231128 Carter Ripaflam® mit Tülle ausgestattet 

231129 Halteset Ripaflam®
132054 Zündkerze

233418 Pistolenkörper mit DIN-O-Ringen

234097 RIPAFLAM® Flammenerkennung

239094 Standard-Propan-DIN-Injektor

241017 Zusätzliches Magnetventil-Kit 

241021 Elektrischer Anschlusssatz inklusive RIPAFLAM®-Zündkabel

248110 Verbrennungsdüse

249103 Komplette PROPAN-Injektorhalterung (im Lieferumfang enthalten: Halterung, Injektor, Obturator) 

250023 Schlauch DIN lg. 26 Fuß (8 Meter), Ø innen 6, Klemmen und Beschläge 

250072 Schlauch UL lg. 24 Fuß (7,5 Meter), Ø innen 6, Klemmen und Beschläge 

250240 Schlauch DIN lg. 1 Fuß (0,4 Meter), Ø innen 6, Klemmen und Beschläge 

250241 Schlauch UL lg. 1 ft (0,4 Meter), , Ø int. 6, Klemmen und Beschläge 

340112 Zweiflaschen-Anschlusssatz NF 

352261 Erdgas-Kit 
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